
Lana Grossa Journal 38

Modell 32

strukturmusterjacke · Giro
Größe 38/40, 42/44 und 46/48
Die Angaben für Größe 42/44 stehen in Klam-
mern vor, für Größe 46/48 nach dem Gedan-
kenstrich. Steht nur eine Angabe, so gilt sie für 
alle drei Größen.
Material: Lana Grossa-Wolle „Giro” (65% 
Schurwolle Merino extrafine, 20% Polyacryl, 
8% Kaschmir, 7% Elité, LL = ca. 150 m/50 g):  
ca. 800 (850 – 900) g Auberginemeliert  
(Fb. 4); Stricknadeln Nr. 5 und 6, 1 Rundstrick-
nadel Nr. 6, 60 cm lang, 1 Wollhäkelnadel  
Nr. 5, 1 stumpfe Straminnadel. 
Rippen: 1 M re, 1 M li im Wechsel str. 
Kraus re: Hin- und Rück-R re str.
Strukturmuster: Nach Strickschrift str. Die 
Zahlen re außen bezeichnen die Hin-R, li au-
ßen die Rück-R. In der Breite die R mit 2 M vor 
Pfeil a beginnen, den MS = 13 M zwischen 
Pfeil a und b fortl. str., mit der M nach Pfeil b 
enden. In der Höhe die 1. – 10. R fortl. str.
Halbpatentmuster: Über ungerade M-Zahl 
mit Knötchenrand str., dafür die 1. und letzte 
M jeder R stets re str. 1. R = Rück-R: Rand-
M, ✶ 1 M re, 1 M mit 1 U li abh., ab ✶ stets 
wdh., 1 M re, Rand-M. 2. R = Hin-R: Rand-M, 
✶ 1 M li, M mit U re zus.-str., ab ✶ stets wdh., 
1 M li, Rand-M. In der Höhe die 1. und 2. R 
fortl. str.
M abnähen: In den beiden letzten R die re M 
str., die li M abh., dabei den Faden jeweils vor 
der M weiterführen. Dann mit der Straminna-
del von vorn nach hinten bzw. von li nach re 
in die Rand-M einstechen. Wenn noch 1 re M 
folgt, gleichzeitig in beide M einstechen. Die M 
bzw. die 2 M von der Strick-Nd. gleiten lassen 
und den Faden fest anziehen. ✶ Nun von li 
nach re bzw. von vorn nach hinten in die folg. 
li M einstechen, den Faden anziehen. Die M 
noch auf der li Nd. lassen. Von re nach li durch 
die letzte re, nicht mehr auf der Nd. liegende 
M und gleichzeitig durch die folg. re M einste-
chen und den Faden anziehen. Danach von re 
nach li noch einmal durch die li M stechen, 
den Faden anziehen. Dann die 2 M = 1 li und 
1 re M von der Nd. gleiten lassen. Die Arbeits-
weise ab ✶ fortl. wdh.
Maschenproben: 21 M und 32 R Struktur-
muster mit Nd. Nr. 6 = 10 x 10 cm; 18 M 

und 42 R Halbpatentmuster mit Nd. Nr. 6 = 
10 x 10 cm.
Rückenteil: 107 (120 – 133) M mit Nd. Nr. 5 
anschlagen. Für die Blende 1 cm = 3 R kraus 
re str., dabei mit 1 Rück-R beginnen. Dann mit 
Nd. Nr. 6 im Strukturmuster weiterarb. = 8 (9 – 
10) MS in der Breite. Nach 46 cm = 148 R ab 
Blendenende beids. für die Armausschnitte 10 
(12 – 14) M abk. = 87 (96 – 105) M. In 20 (21 
– 22) cm = 64 (68 – 70) R Armausschnitthöhe 
beids. für die Schulterschrägungen 4 (8 – 8) M 
abk., dann in jeder 2. R noch 5x je 5 (5 – 6) M 
abk. Gleichzeitig mit der 4. Schulterabnahme 
für den runden Halsausschnitt die mittl. 9 (10 
– 9) M abk. und beide Seiten getrennt weiter-
str. Am inneren Rand für die weitere Rundung 
in jeder 2. R noch 2x je 5 M abk. Damit sind 
die M der einen Seite aufgebraucht. Die ande-
re Seite gegengleich beenden.
Linkes Vorderteil: 58 (65 – 72) M mit Nd. 
Nr. 5 anschlagen. Für die Blende 1 cm = 3 R  
kraus re str., dabei mit 1 Rück-R beginnen. 
Dann mit Nd. Nr. 6 im Strukturmuster wie folgt 
weiterarb.: 2 M vor Pfeil a, 4 (4 – 5) MS = 52 
(52 – 65) M, 3 (10 – 4) M ab Pfeil a, Rand-M. 
Nach 39 (40 – 41) cm = 126 (130 – 132) 
R ab Blendenende am li Rand für die Aus-
schnittschrägung 1 M abk., dann in jeder 4. R 
11(12–12)x je 1 M und in jeder 6. R noch 7x je 
1 M abk. Dazwischen den Armausschnitt am 
re Rand in gleicher Höhe wie am Rückenteil 
ausführen. Die Schulter am re Rand in gleicher 
Höhe wie am Rückenteil schrägen. 
Rechtes Vorderteil: Gegengleich zum li Vor-
derteil str.
Ärmel: 48 M mit Nd. Nr. 5 anschlagen. Für 
die Blende 1 cm = 3 R kraus re str., dabei 
mit 1 Rück-R beginnen. Dann mit Nd. Nr. 6 im 
Strukturmuster wie folgt weiterarb.: Rand-M, 
4 M vor Pfeil b, 3 MS = 39 M, 3 M ab Pfeil 
a, Rand-M. Für die Schrägungen beids. in der 
9. (9. – 5.) R ab Blendenende 1 M zun., dann 
in jeder 8. R 9(3-0)x je 1 M und in jeder 6. R 
noch 9(17–22)x je 1 M zun. = 86 (90 – 94) M. 
Die Zunahmen beids. im Strukturmuster fol-
gerichtig ergänzen. Nach 43 cm = 138 R ab 
Blendenende beids. 1 Markierung anbringen 
und gerade weiterstr. Nach 5 (6 – 7) cm = 16 
(20 – 22) R ab Markierung die M abk.
Ausarbeiten: Teile spannen, anfeuchten und 
trocknen lassen. Mit der Rundnd. aus den 

senkrechten Vorderteilrändern je 86 (88 – 90) 
M auffassen. Für die Blenden je 2 cm = 7 R 
kraus re str. Dann die M locker abk. Nähte 
schließen, Ärmelnähte nur bis zu den Markie-
rungen. Mit der Rundnd. aus dem gesamten 
Ausschnittrand bis zum Beginn der Kraus-re-
Blenden von der Innenseite her 177 M auffas-
sen. Für den Kragen im Halbpatentmuster str. 
In 15 cm Kragenhöhe die M wie beschrieben 
abnähen. Den Kragen ab Ansatz beids. über je 
2 cm an den Blendenschmalseiten annähen. 
Dann senkrechte Vorderteilblenden und restl. 
Kragenschmalseiten mit je 1 R Kettm überhä-
keln. Ärmel einsetzen. Für den Bindegürtel 13 
M mit Nd. Nr. 5 anschlagen. Rippen str. In ca. 
1,50 (1,60 – 1,70) m Länge die M locker abk., 
wie sie erscheinen.
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32 Strukturmuster-Jacke aus Giro in Auberginemeliert, Gr. 38/40, 42/44 und 46/48

Zeichenerklärung:
	 =	 Rand-M
	 =	 1 M glatt re: Hin-R re, Rück-R li
	 =	 1 M glatt li: Hin-R li, Rück-R re

Zeichenerklärung:

= 1 M glatt re: Hin-R re, Rück-R li
= Rand-M

= 1 M glatt li: Hin-R li, Rück-R re
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50v = 32 Strukturmuster-Jacke aus Giro in Auberginemeliert, Gr. 38/40 und 42/44

Zeichenerklärung:

= 1 M glatt re: Hin-R re, Rück-R li
= Rand-M

= 1 M glatt li: Hin-R li, Rück-R re
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